
Bierte(jährlicher Abonnements Preks
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poß Anſtalten überall wur:
234 Sgr.
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für Stadt

Inſerate für den Courier werden an
2 genommen: Jn Leipzig in derL t C r Buchhandlung von H. Kirchner,O Univerſfitätsſtraße, Gewandhaus No. 4.

Jn Magdeburg in der Creußtz
ch en Buchhandlung, Breits-

weg No. 156.,

e.

Zeitung
und Land.

Jn der Expedition des Couriers. Unter Verantwortlichkeit der Verlags Expedition
mitherausgegeben von Dr. Schadeberg,.

Ole für den Courter deſtimmten Mittheilungen Sendungen bittet man, wie bisher, an die Expedition des Couriers
bei Schwetſchke) zu richten.

No. 124. Halle, Donnerstag den 30. Mai
Hierzu eine Beilage.

Peutſchland.
Berlin, d. 28. Mat. Der General Major und Re-

monte-Jnſpecteur Stein von Kaminski iſt aus Preußen
hier angekommen.

Se. Durchlaucht der Prinz Karl Biron von Kur-
land iſt nach Frankfurt a. d. O., und der Königl. daniſche
Geſchäftsträger am Königl. portugieſiſchen Hofe, Graf von
Luckner, nach Königsberg in Pr. von hier abgereiſt.

Jhre Excellenzen die General Adjutanten Sr. Majeſtät
des Kaiſers von Rußland, General der Kavallerie Graf Or-
loff und General- Lieutenant von Adlerberg, ſind, von St.
Petersburg kommend, nach Braunſchwetg hier durchgereiſt.

Koönigsberg, d. 24. Mai. Hinſichts der diesjährigen
großen Herbſt- Uebungen des 1ſt en Armee-Korps iſt uns aus
offizieller Quelle Folgendes zugegangen: Se. Majeſtät der Kö
nig haben nunmehr die Gegend zwiſchen Heilsberg, Guttſtadt
und Wormditt zum Vereinigungspunkt des Armee-Korps mit
Einſchluß der Landwehr beſtimmt. Die lſte Diviſion wird dem-
nach am t. September um Heilsberg, die 2te an demſelben Tage
zwiſchen Guttſtadt und Wormditt Cantonnements beziehen. Jede
Diviſion ſoll bis incl. 4. September in ſich Uebungen haben. Die
Feldmandver werden vom 6. bis 10. September zwiſchen den
genannten drei Stadten, mit abwechſelnden Bivouaks und Can-
tonnements, ſtattfinden, und am 12. September die Uebun-
gen mit einer großen Parade ſchließen die Se. Majeſtät der
König wahrſcheinlich in der Gegend bei Heilsberg abnehmen
werden.

Barmen, d. 6. Mai. Das Mancheſter von Preußen iſt
unſtreitig der obere Theil des Wupperthals, Huückeswagen,
Lennep und Barmen bis Elberfeld das Enneper und Volme
Thal, und die vielen Eiſenwerke an den Bachen in Rem-
ſcheid, Kronenberg und Solingen. Von Wipper der Wupper
entlang Huckeswagen, Lennep, Beyenburg und Barmen treibt
die Wupper auf einer Länge von 4/2 Meilen über 47 Eta-
bliſſements, die mehr als Eintauſend Pferdekrafte Waſſergefalle
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benutzen. Auf dieſer ganzen Strecke ſind alle Gefalle benutzt
und im Bau begriffen, ſo daß nur noch drei Gefalle zu be-
nutzen uübrig bleiben, ſo vollſtandig iſt die Waſſerkraft der
Wupperder Jnduſtrie zugehörig; außerdem ſind uüber 400 Pferde-
kräfte Dampfmaſchinen beſchäftigt, die zur Zeit des Waſſer-
mangels den ununterbrochenen Fortgang der großen Tuch-
fabriken ſichern. Rechnet man die Werke an den kleinen Bä-
chen in Remnſcheid Wermelskirchen und Lennep hinzu ſo ſind
800 Werke und Fabrikgebäude im Kreiſe Lennep, und dort
fehlen Waſſerkrafte, Dampfmaſchinen werden errichtet, deren
gedeihliche Anwendung billige Steinkohlen bedingen. Der
Kapitalwerth in Tuchfabrikgebäuden und Maſchinen, an
Hammerwerken und Muhlen überſteigt mehrere Millionen, der
Umſchlag der Fabrikate wohl mehr denn acht Millionen.
Dieſe fabrikreichen Gegenden des obern Wupperthales Lennep
und Huckeswagen, das nahe angrenzende Remſcheid, Wer-
melskirchen und Kronenberg rentiren eine Eiſenbahn durch
ſie werden der Zukunft Millionen geſichert, die verloren ſind,
wenn die Jnduſtrie der Concurrenz weichen mußte. Das
Volme und Enneper Thal ſind durch die markiſche Eiſenbahn
und die Staatsbahn mit dem Weſten und Oſten verbunden.
Der untere Theil des Wupperthals von Elberfeld bis zur Mun-
dung beiRheindorf hat auf 6 Meilen etwa 454PferdekraftGefalle,
wovon nur 254 benutzt ſind, und fur dieſen Theil iſt das Pro-
ject einer Pferde oder Lokomotiv- Eiſenbahn vorgelegt. Das
Wupperthal bei Elberfeld iſt durch die Duüſſeldorf-Elberfelder
mit der Staatsbahn und dem Rheine mit Koöln in Verbindung
gebracht. Es fehlt alſo nur noch die Bahn uüber Lennep nach
Koööln, und dieſe fabrikreichſte Gegend wäre alsdann auch in
zeitgemäßem Vorwairts.

Köln, d. 24. Mai. Außer dem Weggange des hieſigen
Regierungs- Präſidenten von Gerlach nach Erfurt, beſtätigt
ſich nun auch die Verſetzung unſeres hochgeachteten Ober-Pra-
ſidenten von Schaper nach Magdeburg. Die Bewohner der
Rheinprovinz ſehen beide Männer ungern aus ihrem hieſigen
Wirkungskreiſe ſcheiden, wo ſie viel Gutes geſtiftet haben



namentlich hat ſich Hr. von Schaper wahrend der kurzen Zeit,
in der er die höchſte Civilſtelle der Provinz bekleidete, die allge
meinſte Zuneigung erworben. Die beſten Wunſche fur ſein fer
neres Wohlergehen werden ihn nach ſeinem neuen Beſtimmungs-
orte begleiten. (Magd. Z.)

Breslau, d. 20. Mai. Am vergangenen Sonnabend
fand in der hieſigen großen Synagoge eine eben ſo ungewoöhn-
liche, als fur die Zukunft bedeutungsvolle Ceremonie ſtatt. Der
Rabbiner Dr. Geiger konfirmirte eine Anzahl judiſcher Mäd-
chen, eine Neuerung, welche nach unſerer Meinung weit mehr
in das jüdiſche Gemeindeleben und deſſen Umgeſtaltung ein-
greift, als das Weglaſſen der Beſchneidung. Bekanntlich wird
nach dem judiſchen Ritus von den Frauen nur bei ihrer Verhei-
rathung und Beerdigung Notiz genommen, wahrend ſie in allen
übrigen Beziehungen von der Gemeinde als ſolcher durchaus
nicht beruckſichtigt werden. Durch dieſe erſte Konfirmation, in
welcher die Mädchen, nachdem ſie mehrere Fragen beantwortet
und das Glaubensbekenntniß abgelegt hatten zu ſelbſtſtändi-
gen Gemeindegliedern erklärt wurden, iſt eine wirkliche Um-
wandlung in der bisherigen jüdiſchen Anſchauung eingetreten.
Das Weib iſt ſeiner orientaliſchen Herabſetzung enthoben und
wenigſtens bei einem Theile der hieſigen Juden als Gemeinde
mitglied emanzipirt worden.

Braunſchweig, d. 21. Mai. Nachdem nun der regel-
mäßige Dienſt auf der Eiſenbahn nach Hannover begonnen, iſt
heute eine Verordnung vom 18. d. M., welche dieſelbe fur eine
Zollſtraße erklärt, und zugleich ein Reglement fur die Zollkon-
trolle auf derſelben publizirt. Das Letztere dem fur die Lut
tich Aachener Bahn nachgebildet, läßt keinen erheblichen Auf-
enthalt auf der Gränzſtation Vechelte beſorgen, da die Revi-

fion durch Verpacken der Guter und Reiſeeffekten auf verſchließ
baren Waggons durch detaillirte Deklarationen jener vorbereitet
worden beim Abladen am Beſtimmungsorte aber erſt im vol-

len geſetzlichen Umfange eintreten ſoll.

Frankreich.
Paris, d. 22. Mai. Die offiziellen Journale melden,

daß ſich die Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer nachdem
ſie Explikationen des Kriegsminiſters entgegengenommen, fur
die Beibehaltung des gegenwärtigen Effektivbeſtandes der Armee
ausgeſprochen hat.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 22. Mai. Die Morning Poſt verſichert aus

guter Quelle, daß Familien Umſtände die Königin hindern wer-
den, den Beſuch Jhrer Maj. des Kaiſers von Rußland und des
Königs von Hannover zu der Zeit zu empfangen, wo es dieſen
Souverainen gefallen möchte, ihre reſpektiven Staaten zu ver-
laſſen. „Wir bedauern demnach ſchreibt dies Blatt, „mel-
den zu müſſen, daß keiner von beiden Furſten dieſes Jahr nach
London kommen wird.“

Welche Wichtigkeit das Fabrikweſen in England habe, zeigte
Sir R. Peel bei der Berathung über Lord Aſhley's Antrag auf
Beſchränkung der Arbeitsdauer durch die Angabe: Die Fabri-
ken beſitzen jetzt in ihren Dampfmaſchinen die Kraft von
100,000 Pferden, beſchäftigen 450,000 Arbeiter, zahlen die
ſen wöchentlich 225,000 Pf. St. Lohn und fuühren alljahrlich
für 51 Mill. Pf. St. Manufakturwaaren aus. Eine Beſchran
kung der Arbeitszeit wurde dieſe Zahlen unmittelbar um 16
Proc. vermindern, und ein ſolcher Ausfall ſich wie eine Bewe
gung im Waſſer durch alle Lebensverhaltniſſe hindurch in im

mer weitern Kreiſen fuhlbar machen.
Mehrere engliſche Journale, welche die Broſchüre des Prin

zen von Joinville anfangs mit ziemlicher Mäßigung beſprochen,

fangen jetzt die rauhe Seite herauszukehren an. Das Mor
ning Chronicle nennt den Prinzen einen unbeſonnenen jungen
Menſchen, welcher eine Bombe in die Mitte der Guizotiſtiſchen
Partei geſchleudert habe.

Vor einiger Zeit wurden die Fichten- und Eichenpflan
zungen im großen Parke von Windſor, welche der Königin ge
hören und einen Flächenraum von 150 Morgen bedecken, in
Brand geſteckt und wären ohne die raſche Thätigkeit der Wald-
hüter, denen noch recht zeitig die Loöſchung des Feuers gelang,
ſammt der Faſanerie ein Raub der Flammen geworden. Man
hat die Thäter noch nicht entdecken können, vermuthet aber,
daß es dieſelben ſeien, welche unlängſt etwa 700 Morgen Pflan
zungen des Prinzen Albert niederbrannten.

Spanien.
Madrid, d. 22. Mai. So eben eintreffende Nachrichten

melden, daß der Kaiſer von Marokko jede Genugthuung wegen
Ermordung des ſpaniſchen Agenten Darmon entſchieden ver
weigert hat, und ſomit der Krieg unvermeidlich iſt. Das Mi-
niſterium Narvaez läßt von allen Punkten Truppen nach Puerto
St. Maria marſchiren, wo die Expedition ſich ſo ſchnell als
möglich nach Ceuta einſchiffen ſoll.

(Paris, d. 24. Mai.) Die zwei Königinnen und die
Jnfantin ſind am 20. Morgens nach Barcelona abgereiſt. Ge
neral Narvaez begleitet ſie.

Die ſpaniſchen Blatter beſchaftigen ſich ausſchließlich mit der
gewichtigen Frage, ob, wann und wie der Staatsbankerott
vorzunehmen ſei alle Nachrichten ſtimmen darin uüberein, daß
bei dem gegenwärtigen Finanzzuſtande an keinen andern Aus
weg zu denken ſei. Deſſenungeachtet ſind die Madrider Pa-
piere geſtiegen. Jn Madrid hatte am 17. Mai der Prozeß
von Rubas, Zupata und Patrocone begonnen, welche angeklagt
ſind, den Mordverſuch auf Narvaez am 31, Marz unternom-
men zu haben.

Vermiſchtes.
Bekanntlich war ſchon ſeit vielen Jahren im erzgebirgi-

ſchen Kreiſe unweit Zwickau ein unterirdiſcher Brand bemerkbar,
in neuerer Zeit hat man Verſuche gemacht, die durch denſelben

erhitzte Oberflache gleichſam als ein Treibhaus zu benutzen, die
auch wohlgelungen ſind. Die bevorſtehende Eiſenbahn Ver-
bindung jener Gegend mit Leipzig c. ſtellt nunmehr als ein vor
theilhaftes Unternehmen dar, die Treibegärtnerei auf den
Erdbränden beim Dorfe Planitz mehr im Großen aus
zufuühren. Fur dieſen Zweck iſt abermals ein Actien- Verein
ins Leben getreten, deſſen Statuten bereits die miniſterielle Be
ſtätigung erlangt haben.

Kaſſel. Bisher wurden die Preußiſchen Kaſſen An
weiſungen bei den öffentlichen Kaſſen in Kurheſſen gleich baarem
Gelde angenommen da aber auch manche falſche in Umlauf ge
kommen ſind, und die Preußiſche Regierung deren Einlöſung
verweigerte, ſo iſt den öffentlichen Einnehmern in Kurheſſen
unterſagt worden, ferner Preußiſche Kaſſen Anweiſungen an
Zahlungsſtatt anzunehmen.

Frankfurt a. M, d. 22. Mai. Die Mitglkeder
der von der deutſchen Bundesverſammlung mit der elektromagne-
tiſchen Erfindung Hrn. Philipp Wagner's beauftragten tech-
niſchen Commiſſion ſind zu dem angegebenen Zwecke hier ein
getroffen. Es ſind dies die Herren Profeſſoren Ettinghauſen
(von Wien), Schubart (von Berlin) und Steinheil (von
Muünchen).

c



Abfahrt
von

Magdeburg 61 Uhr Morg.

Bekanntmachung.
Fahrplan

für die taäglichen Dampfwagen- Fahrten
auf der

Magdeburg Cöthen Halle- Leipziger Eiſenbahn
in Verbindung mit e Dwpfwagen Fahrten

Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn
fur die Zeit vom In Juni 1844 bis auf weitere Bekanntmachung.

I. Cours von Magdeburg nach Leipzig.
Guter- Züge

mPerſonen hrderung

in3. Wagenkl. ſin 2. u. 3. Wakl.
J

Perſonen-Züge.

11 Uhr Vorm. Uhr 4 e
Echöneveck. 11

Wnadau
der Saale

12 Uhr Mittags.

Cöthen

Stumsdorf

8 r Morg. 6 Uhr Abends.

6 7
68 4

Ankunft.
(Uebernachtung)
6 Uhr Morgens

alle
T Uhr
L

Echkendise 2

Tun in Leipzig i

II. Cours von Leipzig nach Magteburg

Abgang.
6 Uhr Morg.

Abfahrt
von

Leipzig 8 Uhr Ferner

Perſonen Jüge. Güter-Züge
mit

Perſonen Beförderung

in 3. Wagenkl.

ihr Vorm.Schkeudis 11

alle 11 7Stumsdorf

ne 183

12 Uhr Mittags.

V W.

in 2. u. 3. Wgkl.

41 Uhr Nachm. 6 Uhr Morg. 6 Uhr Abends.

i

Ankunft.
(Uebernachtung)

6 Uhr r



Saale und Cöthen), Gr.

4

Erlänterungen.
1) Die Guüter Züge werden bei Weſterhüſen (zwiſchen Magdeburg und Schöonebeck), Wulffen (zwiſchen der

Weißandt zwiſchen Cöthen und Stumsdorf), Niemberg (zwiſchen Stums-
dorf und Halle) und Gröbers (zwiſchen Halle und Schkeuditz) anhalten, um Paſſagiere aufzunehmen und
abzuſetzen.

2) Die von Berlin kommenden Guter werden nach ihrer Ankunft in Cöthen prompt nach Leipzig in der Re
gel durch einen Extrazug befördert welcher aber von

3) Abfahrt der PerſonenZuge von Magdeburg nach Halberſtadt,

Ankunft der

4) Abfahrt der
des Zwiſchen-Zuges

Halberſtadt, Braunſchweig und

Cöthen nach Berlin
nach Wittenberg

Hannover

in Magdeburg v

s 9 7

Ankunft der Perſonen-Zuge Verlin in Cöthen
des Zwiſchen-Zuges Wittenberg in

Die von Berlin kommenden Passagiere gehen resp. 12 Uhr Mittags
Eöthen

Hannover
I

0

Paſſagieren nicht benutzt werden kann.
Braunſchweig und

8 U. Morg., 3 U. Nachm.

J 103/, 2 5 u 38 1
a 9 63 Abends.

12 Morg., 43/, U. Nachm.
7 3und 5 Uhr Nachmittags von Cöthen weiter

nach Magdeburg, und um resp. 1 Uhr AMittags und 5 Uhr Nachmittags weiter nach Leipzig.
5) Abfahrt der Perſonen-Züge von Leipzig nach Dresden 6 U. Morg., 4 U. Nachm.

Ankunft der Dresden in Letpzig 9 7 Abends.6) Zwiſ den Städten Berlin, Leipzig, Magdeburg, Halberſtadt, Braunſchweig und Hannover
findet gegenſeitiger directer Billet Verkauf und eben ſo eine directe Expedirung des Gepackes ſtatt.

Jn Cöthen wird mit den Perſonen Zugen zehn Minuten, auf den übrigen Zwiſchen Stationen aber nur ſo lange
angehalten, als das Abfertigungs- Geſchäft Zeit erfordert.

Magdeburg, am 22. Mai 1844.
Directorium der Magdeburg-Cöthen-Halle- Leipziger Eiſenbahn- Geſellſchaft.

Defoy.

Die Seide- und Modewagaren- Handlung
von J. Schönlicht,

zum bevorſtehenden Halliſchen Pfingſtmarkt im Hauſe des Herrn Conditor Thomas
Ranniſche Straße Nr. 503,

empfiehlt eine bedeutende Auswahl in glatten,
Seidenzeugen, als

Poult de Soioe,
rincesse, Chiné etc.

Camétléon,

Halbſeidene und wollene Kleiderſtoffe in großer Auswahl, als: Balzarin,
Cotelines, Pondieherys, Alepins, Assandrines,

Gros de Naples, Satin uni,

geſtreiften, carrirten und façonnirten

Satin à la

Barége,
Mousselins und Jaconetts, achte

Pariſer und Lyoner Shawls und Umſchlagetucher, Cachemir-Tucher, Rlousselin de
jaine- Tücher ganz weiß mit ſeidnen Caros

Eine Schrift für das Volk.

Jm Verlage von F. A. VBrockhaus
in Leipzig iſt ſoeben neu erſchienen und
in allen Buchhandlungen, in Halle bei
C. A. Schwetſchke und Sohn, in
Eisleben und Sangerhauſen bei G.
Reichardt, zu erhalten

Die z ves

Siebenjährigen Krieges.
Für das deutſche Volk bearbeitet

von
Dr. Rof. John.

Mit den Bildniſſen von Friedrich II.
und Maria Thereſia.

Gr. 8. Geh. 1 Thlr.

Die diesjährige Obſtnutzung der Gemein-
de Spören, an Suüß- und Sauerkirſchen,
ſoll den 9. Juni, Nachmittags 3 Uhr, in
der Schenke meiſtbietend verkauft werden.

Die Gemeinde daſelbſt.

Kalkverkauf.
Sonnabend den 1. Juni friſcher Kalk

in der Giebichenſteiner Amtsziegelei.

Ein Burſche, welcher Luſt hat die Spo-
rerProfeſſion zu erlernen, findet ein Un-
terkommen bei dem Sporer Schuncke,
Schmeerſtraße Nr. 708.

Drei Orkonomielehrlingen kann ich in
bedeutenden Wirthſchaften unter ſehr billi-
gen Bedingungen ein Unterkommen nach-
weiſen. Geiſtſtraße Kr. 1290. Arndt.,

Maſthammel- Verkauf.
100 Stuck junge große Maſthammet

ſtehen zum Verkauf bei v. Laer zu Pol-
leben bei Eisleben.

M

Lokal-Veraänderung.
Von heute ab wohne ich in meinem

neuerbauten Hauſe am Markt neben dem
Rathskeller.

Zörbig, den 27. Mai 1844.
Ferd. Köörner,

Tuchhandler.

Ausverkauf eines franzöſt-
ſchen Moagazins fertiger Her-
ren-Anzüge, in Halle, Rau-
niſche Straße zur goldenen

Roſe Iſte Etage.
Um gaänzlich zu räumen, habe ich mein

Lager prachtvoller Herren- Anzüge
in unendlich großer Auswahl im Preiſe ſehr
ermäßigt, und zwar: die feinſten Tuch-
röcke von 6 Thlr. an, Buckskins oder
Tuchhoſen 2 Thlr., die beliebten
Sommerbournus 2 Thlr., Sommer-
röcke 18/, Thlr., Sommerhoſen 25 Sgr.,
elegante Weſten 1 Thlr. und doppelt
watt. Schlafröcke von gutem ſtarken
Zeug 18/ Thlr.

Berliner Hauptfabrik von
Adolph Behrens.

NB. Beſtellungen nebſt Betrag werden
prompt auszeſührt.
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Beilage zu Nr, 124
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Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land
Donnerstag, den 30, Mai 1844.

e r

m n e el ſctetJtalien.
Es wird aus Neapel berichtet, daß der von der aältern

Linie der Bourbons zur Bewerbung um die Hand einer ſicili-
ſchen Prinzeſſin fur den Herzog von Bordeaux abgeſendete Graf
von Montbel jene Stadt unverrichteter Dinge verlaſſen hat. Es
ward von Hrn. v. Montebello dem ſiciliſchen Hofe die Alterna-
tive dieſer definitiven Ablehnung oder die Aufhebung der diplo-
matiſchen Verhaltniſſe mit Frankreich geſtellt, und man konnte
naturlich in der Wahl zwiſchen dieſen zwei Uebeln nicht lange
ſchwankend bleiben, obwohl die Vorunterhandlungen wegen der
Vermahlung des Prinzen mit der Schweſter des Königs bereits
abgeſchloſſen waren.

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin den 28. Mai.

Pr. Cour,

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Magdeburg den 28. Mai. (Nach Wiſpeln.)

Weizen 35 Gerſte eRoggen e Hafer e
Fremdenliſte.

Angekommene Fremde vom 28. bis 29. Mat.
Jm Kronprinzen Hr. Landrath Kunde a. Stolpe. Hr. Fabrikbeſ.

Mons a. Chemnitz. Hr. pr. Arzt Schaffner a. Grätz. Die Hrrn.
Kaufl. Schüttier a. Freiburg, Fränkely a. Magdeburg u. Tſchoppe a.
Krakau. Die Hrrn. Stud. Löwſtein u. v. Orfowsky u, Frau v Bel
zin mit Tochter a. Berlin.

Stadt Zürch Hr. Oberſt Graf v. Herzberg a. Stettia. Hr. Advocat
Götz a Leipzig. Hr. Guts- und Fabrikbeſ. Heisler a. Glogau. Hr.
Rittergutsbeſ. Canoy a, Kloſter- Mansfeld. Hr. Paſtor Gandert u-
Sohn a. Schraplau. Hr. Lithograph Schieferdecker u. Hr. Kaufm.
Goſewiſch a. Leipzig. Die Hrrn. Kaufl. VBielau a. Nordhauſen Zan
der a. Magdeburg Herz a. Bernburg Heß a. Hamburg.

Solduen Ring Frau OAmtm. Seiberiich a. Gerlebock. Fräul. Relner u. Hr. Partik. Reiner a. Braunſchweig. Hr. Kaufm. Walitſch u.
Hr. Collaborator Herrmann a. Berlin. Hr. Oekon. Schlicfen a. Ol
dendorf.

Goldnen Löwen Hr. Aſſeſſor Schaffner a. Naumburg. Hr. Waker
Müller a. Berlin. Hr. Ger. Amtm. Winkler a. Kleburg. Die Hrru-
Kaut. Balter a. Erfurt Wankmann a. Mücheln, Hr. Cand, theol.
Seltenhuth a. Weißenſee.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Herrmann a. Deſſau. Die Hrru.
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a. Göttingen.
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Familien- Nachrichten.
Verbindungs- Anzeige.

Geſtern wurden wir durch Freundeshand
des Herrn Paſtor Fleiſcher von Wal-
len dorf in der Stadtkirche zu Naumburg
ehelich verbunden.

Merſeburg, d. 29. Mai 1844.
Gotthold Koven,

Land und Stadtger.-Sekretair.
Friederike Koven,

geb. Jung.
Entbindungsanzeige.

Theilnehmenden Freunden und Verwand-
ten zeigt die heute glucklich erfolgte Entbin-
dung ſeiner Frau von einem munteren
Knaben hiermit an

Halle, den 28. Mai 1844.
Schiborr, Lehrer.

Bekanntmachungen.
Berichtigung einer Jahrmarkts-
Anzeige fur die Stadt Eisleben.

Jn mehreren Kalendern iſt der diesjah-
rige hieſige Johannis Jahrmarkt als auf
den 24. Junius (der Johannistag ſelbſt)
fallend, angegeben. Dieſe Angabe iſt jedoch
unrichtig, denn nach der hier beſtehenden
Marktordnung fallt der Johannis- Markt
jedesmal den Montag vor Johannis,
mithin in dieſem Jahre auf Montag den
17. Junius, was wir zur Nachricht fur das
reſp. handeltreibende Publikum mit dem
Erſuchen an die verehrlichen KalenderRe-
dactionen hierdurch bekannt machen, bei
Anfertigung der Kalender pro futuro den

fragcchen Falligkeitstermin für den Eis

in meiner

lebener Johannismarkt nach der be-
merkten Beſtimmung anzugeben.

Eisleben, den 22. Mai 1844.
Der Magiſtrat.

Die diesjährige Kirſchnutzung auf den
beiden Chauſſeeſtrecken innerhalb der Wei
denbacher Feldflur und vom Nebraer Thore
hieſiger Stadt bis an die Schmoner Feld-
granze

ſoll am 3. Juni d. J. Nachmitags 2 Uhr
Wohnung meiſtbietend gegen

gleich baare Bezahlung verpachtet werden.

Querfurt, am 24. Mai 1844.
Der Domainen-Rentmeiſter

Leps.
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Bekanntmachung.
Die Intereſſenten der Schwedter Run-

kelrübenZucker-Fabrik beabſichtigen ſammt-
liche noch wenig gebrauchten Utenſilien dieſer
Fabrik, beſtehend in kupfernen und eiſernen
Gefaßen, kupfernen Rohren, zweien Va-
ceuum-Pfannen, zweien Dampf-
maſchinen von reſp. 16 und 4 Pferden
Kraft, und vielen anderen Gerathſchaften,
ſowie die noch vorrathigen circa 3000 Ctnr.
gebrauchte und circa 140 Ctnr. wiederbe-
lebte Thierkohle, meiſtbietend zu verkaufen
und haben mich mit dieſem Verkaufe be-
auftragt.

Ich habe daher zu dieſem Behuf einen
Termin auf

den 10. Juni d. J.
Morgens 9 Uhr

in der gedachten Fabrik hierſelbſt anberaumt,
zu welchem ich Kaufluſtige hiermit einlade.

Die ſpeziellen Verzeichniſſe der ſämmt-
lichen zu verkaufenden Gegenſtande und Ver-
kaufs Bedingungen ſind

in Berlin im Bureau des Herrn Ju-
ſtizrath Wilke, Poſt-Str. Nr. 16,

in Breslau bei Herrn Banquier Jo-
hann Auguſt Glock,

in Stettin bei Herrn Conſul Wil-
helm Schlutow,

in Magdeburg bei den Herren Hen-
nige Wieſe,

in Halle bei Herrn C. A. Jacob,
und hier in Schwedt in meinem Buü-

reau
einzuſehen. Auch werden die zu verkaufen-
den Gegenſtände von dem auf dem Fabrik-
Grundſtücke wohnenden Buchhalter, Herrn
Lingner, jederzeit den Kaufluſtigen auf
Verlangen gezeigt werden.

Schwedt, den 20. Mai 1844.
Lindinger,

Juſtiz-Commiſſarius.

Bücher -Auection in Jena.
Den 18. Juli d. J. ſoll die in allen

Fuchern der Theolozie und in einigen an-
dern Wiſſenſchaften beſonders Philologie
und Philoſophie ſehr reichhaltige Bibliothek
des allhier verſtorbenen Geheimen Kirchen
Raths Baumgarten-Cruſius an den
Meiſtbietenden verſteigert werden.

Kataloge von dieſer Bibliothek ſind an
folgende Herren Buchhandler und Anti-
quare, um dieſelben Gelehrten mitzutheilen,
geſandt worden

in Altenburg r Buchh. Schnup
aſe.

2

hoch.

6

in Altona an Hrn. Buchh. Schlüter.
Amſterdam an Hrn. Buchh. Muüller.
Augsburg an Hrn. Buchh. Meth.

Rieger.
Baireuth an Hrn. Antiq. Seligsberg.
Baſel an Hrn. Buchh. Schweig-

haäuſer.
Berlin an Hrn. Buchh. Beſſer.
Bern an Hrn. Buchh. Huber

Comp.
Bonn an Hrn. Buchh. Marcus.
Braunſchweig an die Schulbuchhandl.
Bremen an Hrn. Buchh. Heyſe.
Breslau an Hrn. Buchh. Hirt.
Caſſel an Hrn. Buchh. Bohne.
Dresden an Hrn. Antiq. Janſſen.
Erlangen an Bläſing's Antiq.-

Handlung.
Gießen an Hrn. Buchh. Ricker.
Gotha an die Beckerſche Sortim.-

Buchhandl.
Goöttingen an Hrn. Buchh. Dieterich.
Greifswald an Hrn. Buchh. Koch.
Halle an Hrn. Auct. Commiſſär Lip-

pert.
Heidelberg an Hrn C. Mohr u. an

Hrn. Antiquar Wolf.
Kiel an die Schwers'ſche Buchh.
Königsberg an Hrn. Gräfe &Unzer.
Leipzig an Hrn. Buchh. O. A. Schul z
Marburg an Hrn. Buchh. Elwert.
München an die Liter. artiſt. Anſtalt.
Oldenburg an Hrn. Buchh. Schulze.
Roſtock an Hrn. Buchh. Stiller.
Stuttgart an Hrn. Buchh. Beck

Frankel.
Tübingen an Hrn. Buchh. Fueß.
Weimar an den Bibliotheks Diener

Römhildt.
Wittenberg an Hrn. Buchh. Zim-

mermann.
Zuürich an d. Hrn. Buchh. Orell,

Füßli Comp.
und können hier durch die Frommann-
ſche, Cröker'ſche und Hochhauſen'ſche
Buchhandlung, ſo wie auch durch den aka-
demiſchen Proclamator Baum, welche 4
letztern auch gegen die gewöhnliche Vergütung
Aufträge zu übernehmen ſich erbieten, be-
zogen werden.

Jena, den 15. Mai 1844.
Zwei noch ganz neue Hobelbanke nebſt

noch anderm Tiſchlerwerkzeug ſtehen wegen
Mangel an Raum zu verkaufen in Halle

Durch die Noth,
welche jetzt unter den Webern im ſachſiſchen
und ſchleſiſchen Gebirge herrſcht, fand ſich
eine Anzahl derſelben genöthiget, im Jn
und Auslande von ihren Fabrikaten Vieles
mit dem Auftrage zu uberſenden, ſolche
ſofort auf das ſchleunigſte nur zu den
Garn- Preiſen zu verkaufen, um ihre
Fabrikation fortſetzen zu konnen. Jndem
ich nun ſelbſt einen dergl. Auftrag erhalken
habe, ſo ſollen zum gegenwartigen hieſigen
Jahrmarkte folgende Waaren laut Verzeich-
niß verkauft werden, als: eine Auswahl

breite Weißgarn und Hanf Lein
wand von 8 bis 15 Thlr., die Webe 70
Leipz. Ellen, wovon halbe, auch viertel Stücke
verkauft werden, breite echte Bettzeugs,
Jnlet, Kleider und SchürzenLeinwand, 3,
3 und 4 Sgr. die Elle, bettbreiten le
nen Zwillich, 6 und 7 Sgr., feine weiße
irländiſche leinene Taſchentücher,
6 Stuck fur 20 Sgr. Eine Auswahl Drelß
und Damaſt- Tafel Gedecke (in Leinen) für
6 bis 24 Perſonen von 1 bis 15 Thly.
das Gedeck, (haben das Doppelte gekoſtet
desgleichen Tiſchtuücher, weiße und bunte
Caffee-Servietten, von 12 Sgr. bis 2 Thlr.
das Stuck, Drell- und feine Damaſt Hand
tuücher, feinen weißen Koper zu Bettüber-
zuügen und Bettdecken, echt Schweizer Hals-
und Tgaſchentucher, halbgebleichte Leinwand
zu StaubMaänteln und Marquiſen, und
weißen Flanell, alles zu außerordentlich bil
ligen aber feſten Preiſen. Das Ver-
kaufs- Lokal iſt Ranniſche Straße
Nr. 508 beim Buchbindermeiſter
Herrn Weinack.

H. Sachs aus Berlin,
im Auftrage.

m m

Mineralwasser
aller Arten von Dr. Struve in Dres-
den hat in Commission

F. A. Hering.

Die diesjährige Nutzung von den an
der Chauſſée von Halle bis gegen Ho
benthurm ſtehenden Obſtbäumen an
Kirſchen, Aepfeln und Birnen ſoll

den 8. Juni d. J. Sonnabend
Vormittags 10 Uhr

im Gaſthofe zum Grünen Hof bei Halle
in der Borngaſſe Nr. 2084. eine Treppe an dem Meiſtbietenden verpachtet werden.

Weinhold.

I
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